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Des Schahs Besuch in England

Der König der Könige ist in London eingetroffen um
noch einmal wie vor 16 Jahren den Kelch der Vergnüg
ungen bis auf die Neige zu leeren und sich dabei mit
neuen Ideen von Englands Größe und Wohlstand zu
durchdringen Noch hat kein Sterblicher entdecken können
weshalb gerade diesem Herrscher zuliebe ein Pomp ent
faltet wird der sonst Niemandem zu Theil werden würde
nicht dem Zaren nicht dem Sultan nicht dem Papste
Daß er der Nachfolger von Darius und Xerxes ist un
gezählte Diamanten und Perlen besitzt ohne Parlament
und Schöffengericht regiert sich den Mittelpunkt des Welt
alls und die Wege der Glückseligkeit nennen läßt war bei
seinem ersten Besuche ganz interessant Auch glaubte man
damals daß er das Banner der europäischen Gesittung
nach seiner Rückkehr entfalten und der englischen Indu
strie sein Land eröffnen werde Nach dieser Richtung
hin ist aber blutwenig in der Zwischenzeit geschehen Wenn
Sir H D Wolff ihm einen Vertrag zur Freigebung des
Karun Flusses entlockt und Reuter wieder wie damals
mit neuen Concessionen bedacht wird so fehlt doch vor
läufig der Glaube an die zukünftigen Früchte dieser Maß
regeln Sechzehn Jahre lang hat der Schah Muße ge
habt die ersten englischen Eindrücke zu verarbeiten Car
lyle ukd Spencer studiren und sich hier bei den Positiv
sten eine funkelnagelneue Verfassung die den persischen
Schädeln und Zuständen angepaßt sei bestellen zu können
Wenn er dies und andere Dinge unterlassen hat so fehlt
ihm entweder der gute Wille oder die Art und Weife
seines Empfanges war nicht dazu angethan um ihn für
die Segnungen der Gesittung empfänglich zu machen
Und Letzteres scheint thatsächlich der Fall gewesen zu sein
Seme Reise durch Europa bestand aus einer einzigen
Kette von Lustbarkeiten deren oft gelangweilter Mittel
punkt er selbst war Die außerordentlichen Ehrenbezeig
ungen mit denen man ihn überhäufte konnten in ihm nur
den Wahn festigen daß er wirklich feinem Titel gemäß
der König der Könige sei und in diesem Sinne soll er da
mals beim Abschiede von Petersburg dem Zaren Alexan
der II seine allerhöchste Zufriedenheit mit der russischen
Verwaltung ausgedrückt haben Wann hat er auf der
Reise je Gelegenheit gehabt sich mit dem Wesen der
Dinge zu beschäftigen wenn er nur Herren in Frack und
Uniform uud Damen mit entblößten Nacken sah wenn
Alles wetteiferte sich ihm nur von der Festtagsfeite zu
zeigen Europa kann ihm kaum anders denn als ein
Land erschienen sein wo man vom Morgen bis in die
späte Nacht hinein sich in der einen oder der andern
Weise belustigt Und in Anbetracht der ihn jetzt erwar
tenden Genüsse wird sein zweiter Besuch ähnlich verlaufen
wie der erste es sei denn daß er sich entschlösse das
Beispiel Harun al Raschids nachzuahmen und als gemei
ner Sterblicher das Ostende Londons zu durchstreifen
Leider würde ihm das Festprogramm dazu nicht einmal
die nöthige Zeit gestatten Er wird wie ein Fangball
von einer Gesellschaft der andern zugeworfen und kann sich
dabei glücklich schätzen daß ihn sein eiserner Körper vor
den Folgen des Uebermaßes schützt

Trotzdem darf man bei einem Herrscher der 40 Jahre
lang einen bis dahin schwankenden Thron behauptet an
nehmen daß er manche hervorragende Eigenschaft besitzen
muß um sich zwischen inneren und äußeren Klippen durch
zuwinden Die äußeren Klippen sind Rußland und Eng
land Das Bestreben dieser Mächte Einfluß zu gewinnen
und zu behalten bildet so ziemlich das was man gemeinig
lich persische Geschichte nennt und beide gegeneinander
aufzuspielen ist des Schah hauptsächlichste äußere Politik
Und der Schah hat längst herausgefunden daß in der
Eifersucht dieser beiden Mächte Persiens Bollwerk liegt
welches besser schützt als Kanonen und Kriegsschiffe und
besondere Verträge Vor 16 Jahren als der Schah dem
obersten Befehlshaber der englischen Armee dem Herzog
von Cambridge fein eigenes Schwert zum Geschenk machte
und vor seiner Abreise eine längere Unterhaltung mit Lord
Granville hatte glaubte man allgemein daß er sich mili
tärisch auf England verlassen werde und irgend eine Ueber
einkunst eingegangen sei welche sein Geschick an England
binde Es war sein Glück daß er dies nicht that denn
er hätte dadurch sofort die Russen in die Schranken ge
rufen Der Schah kann nicht mit dem einen liebäugeln
ohne dem anderen zugleich die Hand zu drücken Ein ver
stündiges Schaukelfpiel ist feine beste Politik Vor einiger
Zeit sicherte er den Engländern die Eröffnung des Karnn
finsses zu die Folge war daß ihm die Russen sofort auf
den Leib rückten und die Ernennung eines Consuls in Me
shed und andere Zugeständnisse abtrotzten Es liegt also
im ganzen und großen nicht in seinem Interesse der Ci
vilisation allzu freundlich entgegenzukommen da mit der

Civilisation Anleihen und vermehrter Druck von außen
einziehen Der Schah weiß daß die Russe Persien nö
thigenfalls als Ersatz für Konstantinopel und den Bos
porus ansehen würden So lange Salisbury am Ruder
ist wird der Zar es nicht wagen diese Idee anzuregen
dagegen würde ein radikales Kabinet wohl über das Schick
sal Persiens die Achseln zucken und diese Möglichkeit ist
für den Schah wiederum ein Grund die Russen nicht zum
Vortheil der Engländer zu vernachlässigen Es heißt daß
der Zar ihm beim Abschiede höchst deutlich zu verstehen
gegeben habe daß er jede Bevorzugung Englands mit einem
Truppenmsrsche beantworten werde indessen war diese
Drohung durchaus überflüssig Wie früher so kommt auch
jetzt der Schah nach England als Reisender und nicht als
vertragschließender Politiker

Berlin 3 Juli Ueber Deutschlands Politik
gegenüber dem Fürsten von Bulgarien wird der K Z
geschrieben Deutschlands Politik wird tu den Zeitungen
gewöhnlich mit Zurückhaltung besprochen Man hat keine
Beweise von Freundschaft im Gegentheil Deutschland
hielt seine Geschäftswelt ab sich mit Bulgarien einzu
lassen und ein Federstrich von Bismarck genügte um eine Z
fast sichere finanzielle Vereinbarung hinfällig zu machen
Deutschlands Flagge weht seit dem Einzüge des Fürsten
nicht mehr von dem Mäste des Generalkonsulats und die
russischen Handelsinteressenten und Privatsachen russischer
Staatsangehöriger finden in der deutschen Vertretung eine den
Bulgaren sehr unangenehme Stütze Dennoch hütet man
sich gegen die Politik Bismarcks zu Felde zu ziehen und
erkennt es gern an daß diese Politik auch nicht wenig
dazu beigetragen hat daß sich die Geschicke Bulgariens
in verhältnißmäßiger Ruhe und unter wirksamer Theil
nahme des Landes selbst erfüllen können

Es wird der Post heute bestätigt daß der Kaiser
von Oesterreich entweder am 11 oder 13 August hier
eintreffen wird Bie Abreise von Berlin wird voraus
sichtlich am 17 August erfolgen

Prozeß der Armeelieferanten Hagemann
und Wollank Aus Anlaß der heute stattfindenden
Urtheilsverkündigung war der Andrang des Publikums
nach dem Zuhörerraum des großen Schwurgerichtssaales
in dem die Verhandlungen stattfanden ein überaus großer
Gegen 12 /t Uhr Mittags eröffnete der Präsident der 7
Strafkammer Landgerichtsdirektor Schmidt die Sitzung
und verkündet folgendes Urtheil

Der Gerichtshof hält es für unzweifelhaft daß die
Zahlmeister Beamte der Militärverwaltung feien
Die Zahlmeister sind allerdings nicht Mitglieder der Menage
commissionen allein wie die Verhandlung ergeben sind sie
technische Berather der Menagecommissionen Die diesbezügl
Handlungen der Zahlmeister sind mithin als Amtshandlungen
anzusehen Der Einfluß der Zahlmeister bei Abschließung bezw
Erneuerung der Lieferungsverträge war ein ganz bedeu
tender Dies war auch den Angeklagten bekannt Deswegen
gewährten sie den Zahlmeistern Geschenke und andere
Vortheile Sie beabsichtigten dadurch die Zahlmeister zu
veranlassen diesen ihren Einfluß zu ihren der Ange
klagten Gunsten geltend zu machen Es ist nicht
erforderlich daß die Angeklagten in jedem einzelnen Falle die
Absicht hatten die Zahlmeister zu einer pflichtwidrigen Hand
lung zu bestimmen Allein festgestellt ist daß die Angeklagten
die Zahlmeister durch Gewährung von Darlehen Geschenken
n s w bestimmen wollten sie bei den Offerten vor der
Konkurrenz zu bevorzugen die Lieferungen zu
ihren Gunsten abzufassen ihnen günstige Zeugnisse
auszustellen n Die Angeklagten haben dadurch zweifellos
den objectiven Blick der Zahlmeister getrübt ganz besonders die
selben veranlaßt bei Vergebung und Erneuerung der Liefer
ungen lediglich ihre Offerten zu berücksichtigen Darin liegt
bereits das Pflichtwidrige Das war auch den Ange
klagten bekannt Der Gerichtshof nimmt daher an daß die
Angeklagten in rechtswidriger Absicht und zwar ge
meinschaftlich gehandelt haben Zu bemerken ist noch daß
der Gerichtshof vollständig unabhängig von den Erkenntnissen
der Militärgerichte sein Urtheil gefällt hat Die Militärge
richte hatten über Personen abzuurtheilen die der Verletzung
des Z 332 des Strafgesetzbuches angeklagt waren der gegen
wärtigen Anklage liegt jedoch der I 333 des Strafgesetzbuches
zu Grunde Der Gerichtshof hat gegen Hagemann in 19 ge
gen Wollank in 12 Fällen auf schuldig erkannt Was das
Strasmaß anlangt so hat der Gerichtshof einmal das Vorleben
Hagemann s und ferner in Betracht gezogen daß derselbe
mehrere Jahre in systematischer Weise bemüht gewesen ist die
Zahlmeister durch alle erdenklichen Mittel zu Pflichtwidrigen
Handlungen zu bestimmen Kommt dem Angeklagten auch
zu Gute daß er auf wenig intactes Material gestoßen ist
so ist doch anderseits die Art und Weise seines systematischen
Handelns und auch sein ganzes Verhalten in der gegen
wärtigen Verhandlung in Betracht zu ziehen Der Gerichts
hof ist zu derUeberzeugung gelangt daß dem Hage
mann der Begriff von Ehre voMändig verloren gegangen
ist Anderer Meinung ist der Gerichtshof bezüglich des Wol
lank Wohl hat sich auch dieser im Sinne des Z 333 des
Strafgesetzbuches schuldig gemacht Allein seine Handlungsweise
war immer noch eine solche daß man sagen kann der Begriff

von Ehre hat nur eine Zeit lang in ihm geschlummert Der
Gerichtshof hat ferner das Verhalten des Wollank in der gegen
wärtigen Gerichtsverhandlung in Betracht gezogen Der An
geklagte Wollank hat sich lieber selbst belastet ehe er es duldete
daß ein Meineid geschworen wurde Aus allen diesen Gründen
hat der Gerichtshof für Recht erkannt daß der Angeklagte
Hagemann mit 5 Jahren Gefängniß und 5 Jahre
Ehrverlust der Angeklagte Wollank mit IV Jahren
Gefängniß zu bestrafen ist Beiden Angeklagten sind je
9 Monate auf die erlittene Untersuchungshaft in Anrechnung
zu bringen

Auf Antrag der Staatsanwalts beschließt der Gerichts
hof Hagemann obwohl derselbe 10000 Mark Caution
gestellt hat mit Rücksicht auf die Höhe der Strafe sofort
in Strafhaft zu nehmen

Görlitz 3 Juli D e eigens zur Aburtheilung der
160 angeklagten Bergleute festgesetzte Schwurge
richts peride beginnt am 22 Juli in Schweidnitz

Chemnih 3 Juli In einzelnen Strumpffabriken
des Chemnitzer Jndustriebezirks fanden Arbeitsein
stellungen statt

Karlsruhe 3 Juli Aus Karlsruhe wird von un
be dingt zuverlässiger Seite mitgetheilt daß der Kaiser
bei seinem jüngsten Aufenthalte in Süddeutfchland wieder
holt Anlaß genommen hat sich über den deutsch schwei
zerischen Streitfall auszusprechen

Der Kaiser erklärte dabei sein Bedauern daß die beiden
Völker die so lange und so innig mit einander befreundet
seien jetzt in einen Streit gerathen wären sie wüßten
selbst nicht wie Die Handhabung der Fremdenpolizei in
der Schweiz habe freilich schon seit längerer Zeit Deutsch
land Anlaß zu Klagen und Beschwerden gegeben Es sei
aber nach den aus der Schweiz jetzt vorliegenden Berich
ten anzunehmen daß auch in den dortigen maßgebenden
und unbefangenen Kreisen sich die Ueberzeugung Bahn
breche daß die schweizerische Fremdenpolizei
einer gründlichen Reorganisation bedürfe der
artige Aenderungen seien denn auch schon thatsächlich an
gebahnt So zweifle der Kaiser nicht daß binnen kurzer
Zeit die jetzigen Meinungsverschiedenheiten beseitigt werden

und daß sich das frühere gute Verhältniß bald
wiederherstellen lassen würde Nach Lösung der
jetzt schwebenden Frage würde die dauernde Interessenge
meinschaft der beiden Völker für ungestörte Erhaltung der
beiderseitigen Unabhängigkeit zweifellos mehr als je erkenn
bar werden

Wie 3 Juli Die Wahlen in den deutschen Land
gemeinden Böhmens haben wiederum die erfreuliche Ein
müthigkeit der Wählerschaft dargethan Durchweg wur
den die vom deutschen Wahlcomito aufgestellten Kandi
daten gewählt

Die Kaiserin kommt Anfang August nach Bad
Kreuth

Nach der Neuen Freien Presse ist die Fahrt
des Donau Monitors lediglich eine Uebungsfahrt
und steht nicht mit den Vorgängen in Serbien im Zu
sammenhang Der Monitor e hielt die Weisungen für
seine Fahrten bereits im Mai und dürfte im Laufe des
Sommers auch hierher kommen

Brunn 3 Juli Das Arbeitercomitö entsandte
eine Abordnung an den Präsidenten der Handelskammer
damit er zwischen den Arbeitern und Fabrikanten ver
mittle Der Präsident sagte seine Vermittlung zu falls
seitens des Ausschusses ein offizielles Ansuchen an ihn ge
stellt werde Der Streik scheint daher in Abnahme die
Ruhe wurde nirgends gestört

Lemberg 3 Juli In der Landgemeinden Gruppe
der galizischen Landtagswahlen gewannen die Ru
thenen 5 Sitze und werden nunmehr eine zur selbstständigen
Antragstellung berechtigte Fraktion bilden Während der
frühere Landtag keinen einzigen Bauer aufwies sind dies
mal deren sechs gewählt

Budapest 3 Juli Der hier stationirte Donau
monitor Maros erhielt gestern höheren Orts Befehl
nach Semlin abzudampfen und daselbst Aufstellung zu
nehmen

Rom 3 Juli In Beantwortung der gestern in der
Kammer vom Abgeordneten Benedini eingebrachten Inter
pellation betreffs angeblicher Verhinderung derLand
ung italienischer Vergnügungs Reisender i
Oesterreich Ungarn erklärte der Ministerpräsident
Crispi er erwarte erst Informationen über diesen Zwischen
fall und werde dieselben sofort nach Eintreffen der Kam
mer mittheilen

Achtzehn römische radikale Vereine beschlossen die
Einsetzung eines permanenten irredentistischen
Komitees das unter Benutzung eines jeden Mittels
eine nationale Bewegung für das Recht Italiens auf Trient
und Trieft uud zu Gunsten der unterdrückten Brüder



Vorrechte sonder nur für sich dieselbe Handelsfreiheit
wie für andere Nationen es strebe mit Persien keines
wegs ein Freundschaft an welche zu Krieg und Angriff
sondern zu Eroberungen des Handels und der Industrie
für die ganze Welt führen solle

Aus Chicago wird gemeldet daß der Deutsche
Johann Kunze wegen Theilnahme an der Ermordung Dr
Cronin s verhaftet worden ist

Zufolge einer Nachricht aus Lissabon haben die por
tugiesischen Direktoren der Delagoa Bahn demissionirt
Die Presse und das Publikum billigen die Haltung der
Regierung Die Botschaft der Königin betreffend die
Dotirung des Prinzen Albert Victor und der
Prinzessin Lonise von Wales überrascht allgemein Die
Leiter der Opposition wünschen die vorherige Ernennung
eines Comites zur Untersuchung der Frage ob das Par
lament verpflichtet ist die dritte Generation der königlichen
Familie zu dotiren Die meisten Blätter sind dieser Lö
sung günstig dnch sprechen sich Standard und Mor
ning Post dagegen aus

Belgrad 3 Juli Die Regierung hat die Truppen
welche wegen der Ruhestörungen in Novibazar an
der Grenze aufgestellt waren zurückberufen

Kairo 3 Juli Zufolge telegraphischer Nachricht von
Colonel Woodhouse hat zu Aval bei Wady Halsa
ein Kampf stattgefunden in welchem die Egypter
70 die Derwische 500 Todte gehabt haben die Zahl der
Verwundeten ist noch unbekannt Zwei Geschütze sollen
den Derwischen abgenommen diese selbst auf dem Rück
züge begriffen sein

Die Salbung des Königs Alexander
Belgrad 3 Juli

Die Salbung des jungen Königs Alexander von Serbien
ist gestern Mittag in dem historischen Kloster Zica Zitsche
mit allem Pomp von statten gegangen und wenn äußerer
Glanz des Ceremoniells Enthusiasmus des Volkes die
Antheilnahme der Höfe kurzum Aeußerlichkeiten eine Ge
währ für die glückliche Zukunft eines Herrscherregimentes
und eines Landes zu bieten vermöchten so würde mau
über Serbien und seinen König Alexander ganz beruhigt
sein können Als interessante Details von der Krönung
wird dem B T gemeldet

Als erstes Gratulations Telegramm wurde dem König
Alexandes eine Depesche seines Vaters Milan aus Kon
stantmopel überreicht Der junge König den die Eindrücke
des Tages nahezu überwältigt hatten wurde bei der
Überreichung des Telegrammes leichenblaß Er
schwankte und mußte sofort ins Freie gebracht werden
Die srische Luft brachte ihn zu sich Nach zehn Minuten
konnte er in die Kirche zurückkehren wo er die Messe an
hörte Bemerkenswerth ist daß der russische Gesandte
Persiani dem Könige auf Schritt und Tritt folgte
Gratulationen gingen auch ein von dem Kaiser Franz
Joseph und dem Zaren

Der Krönungsakt selbst verlief in ungemein feierlicher
Weiss Alles kniete nieder sowohl im Kloster selber als
auch die Abertausende von Menschen welche die kleine
Kirche nicht aufnehmen konnte und die im Freien Zeugen
der historischen Handlung sein wollten auf den Bergrücken
welche das Kloster umgeben wurden Kanonen gelöst unter
deren Donner der König durch die gestern fertig gestellte

siebente Thür das Zeichen daß jetzt sieben Könige
gekrönt wurden das Kloster verließ Der König
empfing hierauf den russischen Gesandten Persiani der fast
eine volle Stunde bei ihm blieb Inzwischen nimmt die
großserbische Propaganda ruhig ihren Fortgang
Exemplare der aufrührerischen Proklamation welche von
Sabacz aus verbreitet worden ist gelangten trotz der über
sie verhängten Konfiskation massenhaft nach Bosnien und
Ungarn Nach letzterem Lande werden sie als Emballage
bei Warensendungen geschickt

Unmittelbar nach der Salbung des Königs
Alexander sandte der Ministerpräsident Grnic Tele
grammme an den König Milan und die Königi
Natalie in welchen er ihnen die erfolgte Salbung
mittheilte Beide antworteten mit Beglückwtnschungs
Telegrammen Depeschen gleichen Inhalts wurden auch
vom Kaiser von Oesterreich und vom Kaiser von Rußland
gesandt

Wie die Pol Corr meldet ließ Minister Gruie
tm Namen des Königs durch Baron v Hengelmüller dem
österreichischen Kaiser die Gefühle des lebhaftesten
Dankes aussprechen für die dem König anläßlich der
Salbuug übersandten Versicherungen der Freundschaft

Der Franks Ztg wird gleichfalls geschrieben Die
Salbung des Königs in dem historischen Zitschemona
sterium wurde Mittags feierlichst vorgenommen Rechts
neben dem König nahm der russische Gesandte Persiani
links die Regentschaft Platz Nachdem Metropolit Element
eine kurze Rede gehalten sprach der König wie es der
Ritus erfordert laut ein Gebet worauf der Metropolit
umgeben von etwa hundert Geistlichen die Salbung vor
nahm Der Akt verlief in ungemein feierlicher Weise
alles kniete nieder im Kloster sowie außerhalb desselben
wo taufende und abertausende von Menschen welche die
kleine Kirche nicht aufnehmen konnte im Freien Zeugen
dieser historischen Handlung sein wollten Auf den Berg
rücken welche das Kloster umgeben wurden Salutschüsse
gelöst unter deren Gedonner der König durch die gestern
fertig gestellte siebente Thür zum Zeichen daß sieben
Könige bis nun dort gekrönt wurden das Monasterium
verließ Der König empfing hierauf in fast einstündiger
Audienz den Gesandten Persiani Abends kehrte der
König nach Kraljewo und von dort nach Belgrad zurück
Im Auftrage ihrer respektiven Souveräne übermittelten
alle Gesandten in Belgrad dem König Alexander heute
telegraphisch ihre Glückwünsche nach Zitsche

Bei dem Empfange Persiani s hob der Wortführer
der Stadtgemeinde Kraljewo das einstige Zusammenwirken
der Russen mit den Serben für die Befreiung des serbischen
Volkes hervor diese Thatsachen leben stets in der Er
innerung jedes Serben Die Serben seien von Sympa
thien und Gefühlen der Dankbarkeit für die mächtige
russische Nation erfüllt Persiani drückte seine Freude
aus der Salbung des aus einer so ruhmreichen Dynastie
stammenden von den lebhaften Sympathien der russischen
Nation begleiteten Königs beiwohnen zu können

Provinz und Nachbarstaate
Naumburg 3 Juli Der Maurerstreik scheint als beendet

angesehen werden zu müssen denn am Sonnabend hat in der
Rersammlung in Cnörrichs Garten die Streikkommission ihr
Amt niedergelegt

Bad Kösen 3 Juli Die Zahl der Badegäste betrug am
Ende des vorigen Monats 738

Wachrufen soll Zu diesem Zwecke sollen allenthalben Mee
tings abgehalten und Subskriptionen arrangirt werden

Bern 3 Juli Die Meldung des XIX SiScle
der Graf von Paris habe lauf seinen Aufenthalt in
der Schweiz auf indirekte Vorstellung des Bundesraths
verzichtet ist unbegründet

Brüssel 3 Juli Wie die Jndependance meldet
hat der Papst im letzten Consistorium dm Cardinal
Lavigerie als seinen Nachfolger bezeichnet

Stavanger 3 Juli Der Kaiser ist auf der Dacht
Hohenzollern heule Vormittag um 11 Uhr hier ein

getroffen

Chriftiania 3 Juli Nach hier eingelaufener Meld
ung besucht Kaiser Wilhelm Bergen und Trond
ze m Die Regierung wies die Civil und Militärbehörden
an sich in jeder Weise zur Verfügung zu stellen

Stockholm 3 Juli Der Herzog und der Erb
prinz von Nassau sind zur Zeit auf Jagd in Nor
wegen Dieselben werden auf der Rückreise nach Deutsch
land den König von Dänemark in Kopenhagen besuchen
und am 24 Juli den Geburtstag des Herzogs in Hohcn
burg feiern

Paris 3 Juli Der König von Griechenland
hat dem Präsidenten Carnot auf dessen Einladung zum
Besuch der Ausstellung dankend erklärt er werde falls
es ihm möglich sei nach Paris kommen Der heutige
Ministerrath beschloß daß Präsident Carnot und Minister
Spuller der am 4 Juli stattfindenden Einweihung
der Freiheit sstatue auf der Brücke von Grenelle
beiwohnen

Lagnerre Döroulsde Laisant und Millevoyc halten
am Sonnabend eine öffentliche Volksversammlung in Bor
deaux ab

Madrid 3 Juli Ein päpstlicher Hausprälat weilt
schon seit einigen Tage in Palma der Hauptstadt der
Insel Mallorca um dort den Palast zu besichtigen wel
chen die Königin Regentin dem Papste zur
Verfügung gestellt hat

Petersburg 3 Juli Der seiner Zeit von gewissen
russischen Blättern als Held gepriesene große Schwind
ler der freie Kosak Aschinoss ist Anfangs dieses
Monats auf durchaus unfreiem Wege nämlich in Poli
zeibegleitung von Sebastopol nach Ssaratoff überführt
Dort wohnt er momentan unter Polizeiaufsicht bis ihm
der Gouverneur einen ständigen Aufenthaltsort im innern
Gouvernement anweisen wird Verschiedene Ssaratoffer
versuchten zu ihm zu gelangen was ihnen aber nicht
glückte Die Polizei hat wohl dafür Sorge getragen

London 3 Juli Heute fand ein glänzender Em
pfang des Schahs im Rathhause statt Der Weg
vsm Buckinghampalast nach der Guildhall war prächtig
geschmückt die Truppen bildeten Spalier In seiner Be
antwortung der Adresse der Stadtbehörden erklärte der
Schah er schätze die Freundschaft Macht und Industrie
Englands hoch und hoffe sein Besuch werde eine neue
Aera zwischen England und Persien eröffnen Dem Em
pfange wohnten der Prinz von Wales mit seinen Söhnen
der Herzog von Cambridge Lord Salisbury die Mini
ster und Botschafter bei

Beim Dejeuner zu Ehren des Schahs in
Guildhall sagte Salisbury England wünsche Persiens
Gedeihen und Siärke es beanspruche keine ausschließlichen

Ein verhimgnißvMes Bild
Original Roman von Blanche Corony

Wachimick verboten

In einer entlegenen Straße Berlins steht ein altes
finsteres einstöckiges Haus Lange schon sollte es ange
kauft und niedergerissen werden der Eigenthümer widersetzte
sich jedoch diesem Plane energisch und wies jedes noch so
glänzende Gebot zurück Niemand wußte sich die Gründe
seines Verhaltens zu enträthseln sicher wäre es auch für
ihn selbst mit vortheilhafter gewesen mehr im Mittelpunkte
der Stadt und in einem hübschen freundlichen Hau e zn
wohnen Er war Antiquitätenhändler und empfing oft
vornehme Besuche welche mit unverhehltem Entsetzen die
schmale dunkle einer Leiter gleichenden Treppe erkletterten
Dieser Umstand machte jedoch nicht den mindesten Eindruck
auf ihn Er that überhaupt nichts um Kunden anzulocken
war wortkarg und abstoßend und bestand fest auf der
einmal geforderten Summe Man beklagte sich oft bitter
über diese Unliebenswürdigkeiten kehrte aber doch wieder
zu ihm zurück denn seine Schränke bargen wahre Schätze
von Alterthümern und es war gewissermaßen Modesache
geworden irgend einen seltenen von Peter Warrendorf
gekauften Gegenstand zu besitzen

Auf den ersten Blick sah der Antiquitätenhändler fast
so alt und verwittert aus wie sein Häuschen betrachtete
man ihn aber genauer so kam man zu der Ansicht daß
er trotz seines eisgrauen Bartes kaum mehr als sechzig
Jahre zählen könne Seine braunen Augen blickten noch
lebhaft und feurig und der große Mund mit den aufge
worfenen Lippen zeigte starke gesunde Zähne

Niemand wußteIwo und unter welchen Verhältnissen
der seltsame Mann gelebt hatte bevor er nach Berlin ge
kommen war Er erklärte beständig auf Reisen gewesen
zu sein und sprach niemals über die Vergangenheit Der
Versuch seine Wirthschaften auszuforschen führte zu
keinem Resultate Marianne Steiner war nicht minder
verschwiegen und unzugänglich als ihr Herr

Gewöhnlich war Peter Warrendorss Hans von neun
Uhr abends an jedem Besucher verschlossen heute aber
strahlte noch Licht aus den Fenstern der Vorderzimmer
ui d ein mattflackerndes Lämpchen warf seinen zitternden

Schein auf die schmalen ausgetretenen Stufen der Holz
treppe In seinem mit den seltensten und interessantesten
Gegenständen angefüllten Gemache stand der Antiquitäten

händler einem alten Herrn gegenüber welcher leuch
tenden Auges die Figürchen griechischen Lampen und alter
thümlichen Krüge betrachtete die sich auf den rings um
die Wände lausenden Gestellen befanden Endlich entschied
er sich für eine kleine Venusstatue trug die Daten bezüg
lich des Fundortes und der Ausgrabung in sein Notiz
buch ein bezahlte den geforderten Preis und war eben
im Begriffe sich zu entfernen als ihm auf dem Hausflur
eine tief verschleierte Frau entgegentrat

Herr Peter Warrendorf fragte sie zögernd
Er ist anwesend, erwiderte der Fremde indem er höf

lich an der bereits wieder sorgfältig verschlossenen Thüre
klingelte und sodann dss Haus verließ

Es war kein freundlicher Blick mit welchem der Rari
tätensammler den neuen Besuch empfing Er liebte es
nicht zu so später Stunde gestört zu werden und rief mit
verdrießlichem Tone Ich schließe heute keine Geschäfte
mehr ab

Es thut mir leid sie stören zu müssen erwiderte die
Dame ohne den Schleier zu heben leider kann ich aber
zu keiner andern Zeit kommen

Diese mit ruhiger Entschiedenheit gesprochenen Worte
ließen Warrendorf vermuthen daß er eine reiche Käuferin
vor sich habe

Wählen Sie also gefälligst sagte er auf die Etageren
und geöffneten Schränke deutend

Sie täuschen sich entgegnete die Fremde Ich bin
gekommen um Ihnen einen seltenen und werthvollen Gegen
stand zum Kaufe anzubieten

Ein spöttisches Lächeln zuckte um sein Lippen Da
haben Sie sich vergebens bemüht Wie sie sehen bin ich
versorgt

Das Schmuckstück welches ich Ihnen vorlegen will
stammt aus einem fernen Lande und scheint mir durchaus
würdig hier seinen Platz zu finden, fuhr die Fremde un
beirrt fort

Nun denn lassen Sie sehen murmelte Warrendorf
ungeduldig

Sie schlug den leichten grauen Herbstmantel auseinander
und wies auf einen Gürtel der ihren schlanken Leib um

spannte und aus drei umeinander geringelten goldenen
Schlangen bestand Die eine hielt in ihrem Rachen einen
Kolibri welcher die Größe einer Biene hatte und mosaik
artig aus kleinen Edelsteinen zusammengesetzt war

schrie der Antiquitätenhändler aus Bist
Du es Habe ich Dich wiedergefunden nach so langen
Jahren

Erschrocken wich die verschleierte Frau zurück

Für wen halten Sie mich ries Sie mit bebender
Stimme Ich stehe Ihnen heute zum ersten male in die
sem Leben gegenüber und der Name den Sie nannten ist
mir fremd

Der alte Mann athmete tief auf legte die Hand an
die Stirne wie um seine Gedanken zu sammeln und fragte
dann mit rauhem unfreundlichen Ton Wer sind Sie
Wie kommt dieses Geschmeide in Ihre Hände

Beide Fragen muß ich unbeantwortet lassen, erwiderte
die Dame beleidigt Wollen Sie den Gürtel nicht kaufen
so ist es Zeit daß ich mich jetzt entferne

Er trat zwischen sie und die Thüre Sie werden so
lange bleiben bis ich weiß wo sich die Eigenthümern
dieses Schmuckes befindet

Mit einer zornigen Bewegung warf sie den dichten
dunklen Schleier zurück und Warrendorf blickte in ein
junges Gesicht mit grauen vor Entrüstung funkelnden
Augen

Wie können Sie wagen mich gegen meinen Wille
hier zurück zu halten rief sie stolz Meinen Sie etwa
daß es sich um einen Diebstahl handelt In diesem
Falle muß ich mich freilich legitimiren Nun denn ich
bin die Tochter des verstorbenen Kapitäns William Frank
und lebte früher mit meiner Mutter in Bremen Seit
zwei Jzhren wohnen wir hier in der M straße
Diesen Gürtel brachte mein Vater von seiner letzten Reise
mit die er nach Brasilien unternahm Ich war damals
noch ein kleines Kind und weiß nicht welche Begebenheit
sich an den Erwerb des seltsamen Schmuckgegenstandes
knüpfte jedenfalls aber ist er das rechtmäßige Eigenthum
meiner Mutter die selbst hierhergekommen sein würde
wenn sie nicht zu schwach und leidend wäre

Der alte Mann führte ein Glas Wasser an feine trocke
nen Lippen und stammelte mit unsicherem Tone Warum



Rordhause 3 Juli Zu Anfang dieser Woche hat in der
goldenen Aue der Roggenschnitt seinen Anfang genommen also
3 Wochen früher als in anderen Jahren Der Roggen steht
hier durchweg gut

Halberstadt 4 Juli Unser Kürassier Regiment
Nimmt in diesem Jahre nicht an den Manöverübungen des
4 Armeekorps theil es ist diesmal dem Verbände des 7 Ar
meekorps überwiesen und zwar einer aus verschiedenen Regi
mentern des 4 7 8 und 11 Armeekorps zusammengesetzten
Kavallerie Division welche besondere Kavallerie Uebungen aus
führen wird

x Doruburg a S Seit einigen Tagen macht sich hier
orts eine obscure Periönlichkeit das Vergnügen eine hiesige
hochachtbare Familie mit anonymen gemeinen Schmäh
briefen die auch dritte Personen verdächtigen und verläumden
z belästigen Dem Inhalt und der Schreibweise nach rühren
die Briefe die dem Schreiber dieser Zeilen vorliegen von einem
Anonymus oder vielleicht besser einer Anonyma der niedrigsten
Gesellschaftsklasse her und zeugen von einer staunenswerthen
Rohheit und niedrigen Gesinnung Die Briefe sind mit ver
stellter Handschrift geschrieben und meist in Gri tzheriligen auf
die Post gegeben Hoffentlich sind die angesteUUn Nachforsch
ungen von Erfolg begleitet damit diesem gemeinen Treiben ein
Ende gemacht und die nichtswürdige Kreatur zur Verantwort
ung gezogen werden kann Es liegt die Vermuthung nahe daß
ein Frauenzimmer das traurige Metier im Auftrag einer dritten
gder zu ihrem Vergnügen betreibt

Z Jena 3 Juli Gestern Abend stellten sich ihr Programm
entwickelnd Bürgermeister am Ende aus Rudolstadt und
Assessor Heinemann aus Eisenach der sehr stark besuchten
Bürgerversammlung vor Große Sympathien scheinen beide
Herren im allgemeinen nicht gefunden zu haben Nachdem
Nächsten Freitag Herr Stadtrath Schneider aus Crimmitzschau
und Herr Harras aus Cottbus sich hier noch persönlich be
kannt gemacht haben werden wird in den voraussichtlich sehr
bewegten Wahlkampf eingetreten werden Es vergeht fast
kein Tag daß nicht Schulen unsere Stadt mit ihrer Umgebung
aussuchen Gestern belebten Jena wieder über 300 Schüler
und Schülerinnen aus sünf Orten darunter Gera und
Sonneberg

Jena 3 Juli Die Gratulationen welche bei Fechtmeister
Roux anläßlich seines 50jährigen Dienstjubiläums einliefen
waren sehr zahlreich Ein Ständchen eröffnete den Festtag
die Studentenschaft überreichte eine Adresse Staatsrath
Eggeling überreichte im Auftrage Se königl Hoheit des Groß
berzogs das dem großherzogl Hausorden der Wachsamkeit oder
vom Weißen Falken angereihte Verdienstkreuz der Herzog von
Meiningen hat den Jubilar durch die Verleihung des Ritter
kreuzes 2 Klasse des Ernestinischen Hausordens ausgezeichnet
Die Glückwünsche des Senates brachte der Prorektor Professor
Loening

Weimar 3 Juli Als Nachfolger Devrients in Oldenburg
wird der hiesige Ober Regisseur des Hof Theaters Brock ge
gen annt

Leipzig 3 Juli Vorgestern Nachts wurde in der Nähe
von Taucha ein Dienstknecht von einem anderen Knecht auf
offener Straße erstochen Der Getroffene blieb auf der Stelle
todt Der Thäter welchen Eifersucht zum Mord getrieben
haben soll wurde noch in der Nacht von der Gendarmerie
verhaftet und heute früh an die hiesige Staatsanwaltschaft ab
geliefert

Leipzig 3 Juli Gestern Nachmittag trafen mit dem Schnell
zug der Thüringer Bahn einige vierzig Amerikaner und Ameri
kanerinnen von Brüssel kommend hier ein und nahmen Wohn
ung in Kraft s Hotel de Prusse Der Aufenthalt der Reisege
sellschaft in Leipzig ist auf mehrere Tage berechnet

Gera 2 Juli Mit dem 1 Juli hat der Kaufmann Franz
Linz die Expedition der Geraer Zeitung übernommen und
zeigte deshalb den Ausverkauf seines Materialwaaren Geschäfts
an Heute ist nun ein Pamphlet verbreitet worden dessen erste
und vierte Seite mit großen Lettern die Ausverkaufsanzeige
trägt und die zweite und dritte Seite enthält einen Aufruf der
auf die nächste Wahl hinzielt und socialdemokratischer Tendenz
ist Auf die Wiedergabe einzelner Citate aus diesem Mach
werk müssen wir verzichten um uns nicht einer strafrichterlichen
Verfolgung auszusetzen Als Druckerei hat man die Firma
Buhr K Träger angegeben bei welcher die hiesige Zeitung ge
druckt wird Die Flugblätter sind polizeilich beschlagnahmt und

wollen sie sich von einem Andenken trennen das Ihnen
doch lieb und werth sein muß

Diese Frage beantwortet sich von selbst, entgegnete
die Dame Es ist schwer für alleinstehende Frauen gegen
die Ungunst der Verhältnisse anzukämpfen Wir befinden
uns augenblicklich in Verlegenheit

Welchen Preis stellen Sie fragte Warrendorf der
nun wieder ganz Geschäftsmann schien

Das Mädchen zögerte
Ich bin unerfahren in solchen Dingen und weiß nicht

was der reelle Werth dieses Gürtels betragen mag, erwi
derte sie Wir bedürfen 500 Thaler Mit einer gerin
geren Summe wäre uns nicht geholfen Ist diese Forde
rung zu hoch gegriffen so trete ich überhaupt von dem
Verkaufe zurück

Der Antiquitätenhändlar schloß seinen Sekretair auf und
legte das verlangte Geld auf den Tisch Die Dame
reichte ihm den Gürtel und verließ eilig das finstere
unfreundliche Haus

Länger als eine Stunde saß Warrendorf regungslos
in seinem Lehnstuhle den Blick auf die goldenen Schlangen
gerichtet deren Rubinenaugen in dem Lampenlichte fast
unheimlich funkelten überhörte er daß die Thüre geöffnet
wurde und seine Haushä terin mit leisen Schritten näher
trat Erst als sie ein zierliches Schreiben vor ihn auf
den Tisch legte fuhr er wie aus einem Traume empor
erbrach das Siegel las die vier ganz beschriebenen Seiten
flüchtig durch und warf den Brief dann achtlos zu meh

reren andern Schriftstücken Hieraus nahm er ein Kästchen
von Sandelholz legte den Gürtel hinein und war eben
im Begriffe das Zimmer zu verlassen als er bemerkte daß
Marianne Steiner sich auf eine i in der Ecke stehenden
Stuhl gesetzt hatte Alte Dienstl ute Pflegen sich gewöhn
lich Vertraulichkeiten zu erlauben und auch Warrendorfs
Wirthschaften machte in dieser Hinsicht keine Ausnahme
Er hatte die kleine Schwäche stets nachsichtsvoll übersehe
heute aber mußte er sich in besonders gereizter Stimmung
befinden denn anstatt wie sonst einige freundliche Worte
zu wechseln fagte er mit finster gerunzelter Stirne Haben
Sie mir irgend eine wichtige Mittheilung zu machen daß
Sie unaufgefordert hier Platz nehmen

wei Personen die mit der Verbreitung ia Verbindung stehe
ollen wurden eingezogen Lpzg Tagebl
Eiseuberg 3 Juli Gestern früh 1 Uhr starb der allge

mein hochgeachtete und ehrwürdige ehemalige Rector unsers
früheren Lyceums jetzt Gymnasium Prof A T Ludewig
im 35 Lebensjahre Er trat am 1 April 1371 in den Ruhe
stand

Köln 3 Juli In einem hiesigen Gasthof fand man ein
Liebespaar im Schlafzimmer erschossen auf dem Boden liegen

Hamburg 2 Juli Der wegen Verdachts des Mordes in
Hamburg verhaftete muthmaßliche Wilderer welcher sich Tho
mas Nagel nennt leugnet auf das Hartnäckigste den Gendarm
Seiler erschossen zu haben obwohl er zugibt im Jahre 1861
in Tutzing geboren und der Sohn eines dortigen Gutsbesitzers
zu sein Das Aenßere des Verhafteten Paßt jedoch vollständig
aus die Beschreibung des Wilderers Friedrich Schmidt Auch
durch zwei Umstände hat er sich besonders verdächtig gemacht
Er hat während der wenigen Tage die er sich in Hamburg
aufhielt nicht in einem Gasthof sondern in einem Privatlogis
gewohnt offenbar wollte er sich dadurch vor Entdeckung
schützen Auffällig war ferner daß er die Nr 137 der Mün
chener Neuesten Nachrichten bei sich führte in welcher über
die Mordthat zuerst berichtet worden war Die Entdeckung
des muchmaßlichen Mordgesellen erfolgte als er sich gestern
Morgen mit dem Postdampser Moravia nach Amerika bege
ben wollte Da der Verhaftete Papiere auf den Namen des

Gutsbesitzers Thomas Nagel bei sich führte sein Aeußeres
jedoch wenig zu einem Gutsbesitzer paßte so sah man sich
den Mann genauer an und entdeckte alsbald eine Narbe an
der Stirn von welcher in dem Steckbrief gegen den Mörder
des Gendarmen die Redc ist

Bonn 3 Juli In der verflossenen Nacht sank auf dem
Rhein zwischen Bonn und Beuel ein Schiff mit Basaltladung
welches von Oberwinter kam Nur die Mastspitze ragt über
den Wasserspiegel empor Die Mannschaft ist gerettet

Wiesbaden 3 Juli Die Haft gegen dte im Verdacht der
Beihilfe zu dem Verbrechen ihres Mannes stehende geschiedene
Ehefrau des Zeitungs Berichterstatters Müller ist am Spät
nachmittag aufgehoben worden

Dortmund 3 Juli Am Sonntag fand hier eine Kon
ferenz der Regierungs Präsidenten der Provinz
über die bisherigen Ergebnisse der Untersuchung der Arbeits
verhältnisse im Ruhrkohlengebiet statt Ebenfalls tagte da
selbst eine Versammlung von Bergarbeiter Delegirten
behufs Stellungnahme zur Untersuchung der Beschwerden der
Bergleute

H mdels Machrichte
Börse zu Halle a S

Halle a S den 4 Juli 1339
Preise per 1000 Kilogramm netto

Weizen ruhig 165 186 Mk Roggen fest 147 156
Mark Gerste Futter 135 145 Mask Braugerste ohne
Handel Hafer fest 157 164 Mark Mais Mark

Raps M Rübsen Mk Erbsen MKümmel excl Sack per 100 Kx netto 40 42 M Stärke
incl Faß von 100 LZ Inhalt per 100 Mo netto Hallesche
Prima Weizen 36,50 37 00 M abfallende Sorten billiger

Preise per 1 X icZ Retw
Linsen M Bohnen M Lupinen MKlsesaaten ohne Geschäft
Futterartikel Futtermehl gefragt 13,00 15,00 M Roggen

kleie gefragt 9,50 10,00 M Weuenkchalen 9,00 bis 9,25 Mk
Weizen Meskleie 9,00 9,25 M Malzkeime helle 10 11 M
dunkle 9,00 10,00 Mk OelZuchen ruhiger 14 00 14 25 Mar
Malz 23 50 29 75 Mark Rüböl 59 00 Mark Petroleum
24 50 Mark SolarA 0,325/39 knapp 17 50 13,00 Mark
ApirituS ruhig 5 10000 Liter Procenl Kartoffelspiritus mit 60
Mark Verbrauchsabgabe 56 60 Mark mit 70 M VerbrauchS
abgabe 36 60

Konkurse Firma B Backer Bremen Schreiber u
Zeigmeister Berlin S Horwitz u Eie Köln E Wittke u
Co Berlin I A Wertheim Essen M Steger GoldavKupper Ossendorf Köln Handelsgesellschaft Burxdorfer Glas
hüttenwerke Müller Sasse u Comp Burxdors C von Rönn
Altona A Rau Züllichau Siegmund Cascher Berlin E
Offenbach Aachen A Man Coburg Albert David Leipzig

Das gerade nicht erwiderte sie aufstehend ich wollte
nur um etwas fragen

Nun also was denn
DerBrief den ich vorhin brachte trägt den Post Stempel

Helgoland Ich vermuthe daß er von Ihrer Frau Tochter
und möchte gerne wissen was unsere Else macht und was
weiter mit ihr geschehen soll

Else Sie bleibt natürlich bei ihrer Schwester

So foNun was haben Sie den Kopf darüber zu schütteln
Ich meine Sie hätten besser gethan das Kind in der

braven Lehrerfamilie zu lassen
Behalten Sie Ihre Meinung für sich fuhr er zornig

auf Soll ich vielleicht erst um Rath uns Erlaubniß
fragen wenn ich Bestimmungen hinsichtlich meiner Töchter
treffen will Kümmern Sie sich um Ihre Küche und
nicht um Dinge von welchen Sie nichts verstehen

Ich hätte auch gar nicht darüber gesprochen aber ich
muß immer an Ihre verstorbene Frau denken Ich kann
es nicht vergessen daß sie in jener fürchterlichen Nacht
mit einem so traurigen hilflosen Blicke sagte Versprich
mir daß Du über die Kinder wachen willst wenn ich nicht
mehr bin Ich habe es in die Hand der Sterbenden
geschworen aber ich konnte ja mein Wort nicht halten

Die zehnjährige Karola schickten Sie nach Paris in eine
vornehme Pension und für Elschen dürfte ich nur während
der langen Reise sorgen dann kam sie nach Thüringen in
das Haus des Lehrers Schubert Dort war sie freilich
gut aufgehoben und ich wollte sie hätte die braven einfachen

Leute nicht verlassen Frau von Wilmovsky ist an ganz
andere Sitten gewöhnt und die arme kleine Else

Soll kein albernes Landgänschen bleiben Lassen
Sie sich gesagt sein daß ich es nicht liebe an die Ver
gangenheit erinnert zu werden und keine Einmischungen
in meine Angelegenheiten oulde Sie sind eine vernünf
tige verschwiegene Frau die dem Haushalte vorzustehen weiß

und in dieser Hinsicht meine volle Zufriedenheit genießt
in jd n Fehler über Dinge nachzugrübeln die sich Ihrer
Beurtheilung entziehen dürfen Sie jedoch nicht verfallen
und somit gute Nacht

Er ergriff das Sandelholzkästchen und begab sich in
j sein Schlafgemach während Marianne ihrem angeborenen

Frieör Walters Lübeck, C G Schreiter Chemnitz Kaufleute 7
J lius Thau Königsberg Alfred Glaubitz Neustettin Wil
helm Bühler Köln Albert Hoffmann Vormund Georg
Baunbeck Sonderburg August Fowarge sen Münster Julius
Geister Königsberg Bruno Ratt Posen Firma C u R
Wagner Mainz Commanditgesellschait Otto Dombrowski
u Co Berlin Kaufleute Wilhelm Gehn Braunschweig
Jsak Heinrich Neuburger München Karl Franz Sell
Schweinfurt

Berlin 3 Jnll W Iz n pr 100S Mozr loko 17S 13 achQua
lität gefordert Selb märkischer 135 ab Bahn bez Per J li 183,5 biT
137 S0 bez per Juli August 1 7,50 13S bez per Septb Oktober 187,50
bis 187 bez per Oktbr Novbr 188,75 187,50 bez per Novbr Dezember
189 187,50 bez

Roggen per 1000 Kilogr loko 142 152 nach Qualität gefordert Mr
JM August 152 152,25 151,75 bez per September Oktober 157 155,7S
bez per Oktober November 158,25 157,25 bez per November Dezember
158,75 153 bez Gekündigt 2200 Tonnen Preis 152 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 123 190 nach Qualität gefordert
Hafer loko P r 1000 Kilogr 148 168 ach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 152 157 bez pomm, uckermärk u mecklenb
154 158 bez Mittel und guter schles M d böhm IdZ 157 bez feiner
jchles, preuß und pomm 159 163 ab Bahn bez russischer Z 51 156 frei
Wagen bez per Juli 143,75 bez per Juli August 148,50 147,50 bez
per September Oktober 147,75 147 bez per Oktober November 147,75 bis
146,25 bez per November Dezember 1t7 146bez Gekündigt 100Tonne
Preis 149,50 M

Mais loco per 1000 Kilogr 115 113 M nach Qualität gefordert per
Juli 115 bez per September Okto er 119 118,50 bez

Erbsen Kochwaare 160 195 M Futterwaare 142 157 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

20 M
Kartoffelmehl er 100 Kilogr brutto incl Sack loko 21,00 M, per

diesen Monat M Oktober November M, Gek Str Preis
M

Wetzenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,50 23,75 bez
Nr 0 22,00 20,75 M

Roggenmehl per 100 Kilogr incl SackjNr 0 22,75 21,75 M Nr
0 1 21,50 19,50 bez per Juli und per Juli Ang 21,75 21,65 bez per
Schtembec Oktober 21,90 21,80 21,8S bez per Oktober November 21,95
bis 21,9g bez per November Dezember 22,05 21,95 bez Borsigmühle
23,20 M

Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 57,6 M mit Faß x
per April Mai 1K90 58,6 58,5 M per Juli 58,3 M, September Oktober
57,8 57,7 bez Per Oktober November 58 58,1 53 bez Novbr Dezbr
53 58,2 53,1 bez Gek Ctr, Preis M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß l co 23,7 M September Oktober
M

Spiritus unversteuert mit 50 Mark Konsumsteuer belastet loko 55,3
bis 5 ,6 bez per Juli und per Juli August 53,7 53,3 bez per August
September 54,2 54 54,2 bez September Oktober 54,4 54,2 54,5 bez
Gekündigt Liter Preis Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer
belastet loco 25,5 35,6 bez per Juli und Juli August 34 34,3 bez per
August September 34,5 34,3 bez Septbr Oktober 34 3 34,7 34,9 bez
Oliober Novbr 34,6 34,4 34,5 bez November Dezember 34,6 34 4 bis
34,5 bez Gekündigt 130,000 Liter Preis 34 3 M

Stettin 3 Juli Wetzen verändert loco Usance 168 177 bez alte
per Juli August 173,50 bez per Septbr Okt neue Usauce 135,50 bez
Roggen matt loco alte Usance 137 148 bez per Juli August 150,50
bez per Sept Oktbr neue Usance 1k2,50 bez Pomm Hafer loco 144
bis 152 bez Erbsen Rüböl unverändert loco per Juli August
59,00 bez per Sept Oktob 53,00 bez Spiritus sest loco ohne Faß
50er 54,30 bez do 70er 35, i0 bez per Juli Augus 7ver 33,80 bez per
August Septvr Ver 34,20 bez Petroleum loco 11,90 bez

Magdeburg 3 Juli Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 pCt
und Kornzucker excl 38 PCt Rendement Nachprodukte excl

75 Reudemeni 24,30 bez Ruhig ff Brodraffinade fein Brodraffi
nade 38,50 Gem Raffinade II mit Faß 37,75 Gem Melis I mit Faß
37,00 Fest
WAöln 3 Juli Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00 bez,
neuer bez fremder loco 20,75 bez per IM 19,85 bez, per Novbr
19,05 bez Roggen hies loco 15,00 bez sremöer loc 16,50 bez per
Juli 14,90 bez per November 15,65 bez Hafer hiesiger 14,50 bez
fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg loco 68,00 bez, per Oktober
59,00 bez, per Mai 58,90 bez

Henckel von Donuersmarck 4 pEt Hypotheken
Anleihe Die nächste Ziehung findet Ende Juli statt Gegen
den Coursverlust von ca 2 pCt bei der Auslassung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
13 die Versicherung für eine Prämie von 6 Pfg pro IM Mk

Henckel von Donnersmarck Wolfsberg 4 PCt
Hypothekar Anleihe Die nächste Ziehung findet Ende Juli
statt Gegen den Coursverlust von ca 1 pCt bei der Aus
loosnng übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Stratze 13 die Versicherung für eine Prämie von
3 Pfg pro 100 Mark

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

O dnungssinne folgend einige von ihren Plätzen gerückt
Krüge und Fruchtschaalen wieder zurecht stellte mit der
Schürze über den Tisch wischte und sich dann ebenfalls
zurückzog

Es war längst Mitternacht vorüber als die junge Dame
welche den seltsamen Gürtel an Peter Warrendorf verkauft
hatte immer noch an dem Lager ihrer kranken Mutter
saß deren weiße abgemagerte Hände mit den auf der
Bettdeckr liegenden Goldstücken spielten

Frau Frank mußte einst schön gewesen sei aber Gram
und Sorge hatten ihre Gesundheit untergraben und ihr
Haar gebleicht

Willst Du nicht schlafen Mutter Woran denkst
Du fragte das Mädchen als die Kranke immer wieder
von neuem die Goldstücke zählte

An den Augenblick wo wir auch von diesem Gelde
nichts mehr besitzen erden erwiderte sie mit tonloser
Stimme

Vorläufig reicht es auf ein Jahr und dann
Dann haben wir keine Hilfsmittel mehr
Bis es soweit kommt kann sich vieles ändern Ich

werde die Hände nicht in den Schooß legen sondern ener
gisch nach einem Erwerbe suchen Muht und Thatkraft ver
mögen viel

Wenn sie nicht an der Gleichgültigkeit und dem Egois
mus der Welt scheitern Ich traue Deinem eisernen
Willen alles zu was ohne fremde Beihilfe zu vollbringen
ist gälte es auch mit Deinen schwachen Händen eine
riesige Eiche zu fällen oder eine Mauer zu durchbrechen

aber der Verdienst den Du suchen kannst beruht auf
Deinen Talenten und da hängt der gute Erfolg von dem
wohlwollenden Entgegenkommen oder dem Gerechtigkeits
sinne anderer ab Du bist eine gute Klavierspielerin singst
hübsch und würdest gewiß als Lehrerin schöne Resultate
erzielen können bis jetzt haben wir aber vergebens inserirt
Es fehlt uns an einflußreichen Empfehlungen Die
wenigen Werthpapiere welche wir besaßen sind bereits ver
kauft und heute haben wir auch das letzte Geschmeide hin

gegeben daß uns zu veräußern blieb Ich wage nicht
mehr in die Zukunft zu fehen

Fortsetzung folgt
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bett Nuterbett u S Kiffen Z 21 25 30 und
36 Hochfeine Wetten a 45 60 75 Ele
gante Betten mit Motzhaar Matratzs 100 bis 150

Bsttfeder Pfd 1 IV2 2 3Dsnnen Pfd 4 50 H 6 7 50 Z
6 Eiserne Bettstellen von 6 an

Matratze in großer Auswahl

KZKko k NL CNkkMx
MMlG M

C r UltMGZssiR sssV 1A
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In Gemäßheit des Z 5 des unterm 28 Februar 1884 seitens
des Herrn Ministers erlassenen Regulativs für die Kreis beziehentlich
Stadt Ausschüsse bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß bei
dem hiesigen Stadt Ausschusse in der Zeit

vom S1 Juli bis I September er
Ferien stattfinden

Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur fchleunige
Sachen zur Verhandlung kommen

Auf den Lauf der gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne
Einfluß

Halle a S den 1 Juli 1889
Namens des Stadt Ausschusses des Stadtkreises Halle a/S

Der Vorsitzende
Schneider

Der Kunstgärtner Karl Schortman Hierselbst beabsichtigt auf
dem ihm gehörigen an der neuen Leipziger Chaussee in der Gemark
ung Halle a S belegenen im Kataster Kartenblatt V Nr 136/3
verzeichneten Grundstücke ein Wohnhaus zu erbauen und hat einen
diesbezüglichen Antrag bei der hiesigen Polizei Verwaltung zur Ge
nehmigung eingereicht

Nach Maßgabe des Z 16 des Gesetzes vom 25 August 1876
betreffend die Vertheiluug der öffentlichen Lasten bei Grundstücks
theilungen und die Gründung neuer Ansiedelungen c wird dieses
Borhaben hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht mit dem Bemer
ken daß gegen den Antrag des p Schortmann von den Eigenthümern
Nutzungs Gebrauchsberechtigten und Pächtern der benachbarten Grund
stück innerhalb einer Präclusivfrist von 21 Tagen von dem Tage
des Erscheinens dieser Bekanntmachung an bei der hiesigen Polizei
Verwaltung Einspruch erhoben werden kann wenn sich derselbe durch
Thatsachen begründen läßt welche die Annahme rechtfertigen daß die
Ansiedelung den Schutz der Nutzungen benachbarter Grundstücke aus
dem Feld oder Gartenbau aus der Forstwirthschaft der Jagd oder
der Fischerei gefährden werde

Das Bauprojekt bezüglich der betreffenden Ansiedelung liegt im
Polizei Sekretariat II Polizeigebäude Rathhausgasse 20 Zimmer
Nr 4 zur Einsicht aus

Halle a S den 2 Juli 1889 Der Magistrat

Der Vorstand der Deutschen Allgemeinen Ausstellung für Un
fallverhütung in Berlin NM Ausstellungspark macht bekannt daß er
zum Besuche der genannten Ausstellung Eintrittskarten für Arbeit
nehmer zum Preise von 30 Pfennigen welche an jedem Tage aus
genommen Freitags Gültigkeit haben an die Herren Arbeitgeber
zur Vertheilung an ihre Arbeiter abläßt

Ferner sollen Eintritts karren für Arbeitnehmer ausgegeben werden
welche nicht nur zum Eintritt in die Ausstellung sondern zugleich
auch zum Besuche des Bergwerks des Gefrierfchachtes und der Tau
chervorstellungen berechtigen der Preis hierfür ist im Ganzen auf
50 Pfennige per Stück festgesetzt

Solche Karten dürfen jedoch nur an Arbeitnehmer deren Frauen
und Kinder ausgegeben werden

Zur Controle daß diese Vergünstigung nicht von Unberechtigten
ausgenützt wird müssen die Eintrittskarten mit dem Stempel des be
treffenden Arbeitgebers resp seiner Firma versehen werden und die
Inhaber derselben in der Ausstellung durch diesen Stempel den be
rechtigten Besitz der Karten auf Verlangen nachweisen

Vorstehendes wird hierdurch zur Kenntniß der Herren Arbeitgeber
gebracht mit dem Anheimstellen dem Eingangs genannten Vorstande
mitzutheilen ob sie von den zugestandenen Vergünstigungen für ihr
Arbeiter Gebrauch machen wollen und event die Zahl der vorläufig
gewünschten Eintrittskarten demselben schriftlich aufzugeben

Die bestellten Karten sind in den Stunden von 10 12 Uhr
Zormittags und 5 8 Uhr Nachmittags an der Hauptkasse der Aus
stellung Strsßs Alt Moabit Pforte an der Stadtbahn in
Empfang zu nehmen können aber auf Wunsch auch per Post zuge
andt werden

Halls a S den 2 Juli 1889 Der Magistrat
Wegen Ausführung von Kanal Bauarbeiten wird die Straßen

decke Marktplatz von der Marienkirche bis zur Schmeerstraße
vom 3 d Mts ab bis zur Fertigstellung der betreffenden Arbei
ten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 3 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

Den bei der Vermiethung der Kabelhäuser und bei der Verpachtung
der Aecker des Rittergutes Freiimfelde betheiligten Interessanten wird
hiermit nachrichtllch bekannt gemacht daß

1 die zu dem städtischen Schlachthause designirten Aecker des Ritter
gutes Freiimfelde von der ferneren Verpachtung ausgeschlossen
bleiben

2 eine Nachweifung der Miether resp Pächter denen von uns
der Zuschlag ertheilt worden und der von ihnen jährlich zu
zahlenden Mieths resp Pachtbeträge

3 eine Nachweisung der von den einzelnen Miethern und Pächtern
zu zahlenden Kosten mit deren Einziehung der Gutsvorsteher
Bürgermeister a D Herr Hosfmann zu Diemitz von uns be
auftragt worden

im Hoffmann schen Restaurationslokale öffentlich ausgehangen ist
woselbst solche von ihnen eingesehen werden können

Halle a S den 26 Juni 1889 Der Magistrat
Die heute fälligen Ziusscheiue der von Bannnterneh

mern und Hausbesitzern s w für Straßen Ausbau vou
Pächtern städtischer Grundstücke und von Unternehmern

s w unterpfändlich hinterlegten Werthpapiere und der
verschiedene Ortskrankenkasse zugehörigen Effekten werden
vom S d M ab während der nächsten Wochen in unserer
Deposital Kaffe Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungsleistung
und Vorzeigung der ertheilten Deposital Protokoll Auszüge ansge
händigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten auf die frag
lichen Zinsscheine bei Vermeidung kostenpflichtiger Znsend
ung innerhalb der nächsten 14 Täge bei der genannteu
Dienststelle abzuholen

Halle a S den 1 Juli 1889 Der Magistrat

HiingeAatten
aus bestem Haufszarngeflecht
für Kinder s M 3 V Pf

für Erwachsene S M S3 Pf
AM S M 6 Pf 4 M 5 Pf

S Mark
Jedes Stück incl 2 Schraubhaken ist
in einem Ledertuch Futeral verpackt

ÄrMNA
52 Gr Ulrichstr AI
18 Leipzigerstr 18
GrnSekochöfeu

in neuester verbesserter Csn
struction

Bekanntmachung
Die Mannschaften des Beurlaubtenstandes Paßbestimmun

gen I 1 werden erneut angewiesen Meldungen und Anfragen
möglichst schriftlich an das Haupt Melde Amt Halle zu richten

Zur Erleichterung des schriftlichen Verkehrs sind Meldeformulare
mit Couverts bei den Ortsbehörden unentgeltlich in Empfang zu
nehmen

Mündliche Meldungen c können ferner gemacht
werden

1 Beim Haupt Melde Amt Halle Moritzburg am Paradeplatz
Wochentags von 8 Uhr Vorm bis 2 Uhr Nachm
Sonn und Feiertags von 11 12 Uhr Vorm

jedoch nur von Arbeitern
2 Im Meldeort Eisleben T iesenhaus

am 5 und 20 jeden Monats bis auf Weiteres von 8 Uhr
Vorm bis 2 Uhr Nachm

Auf Abschnitt II ZlOS der Patzbestimmungen wird
wiederholt aufmerksam gemacht

Der seitherige Meldeort Cönnern ist Wege nur ge
ringer Benutzung seitens der Mannschaften des Benrlanb
tenstandes aufgehoben

Die Controlverfammluugen finden an den bisherigen Controb
Plätzen statt Die Zeit derselben wird auch ferner durch die Zeitun
gen bekannt gegeben Abschnitt III 12 der Paßbestimmungen

Halle a S den 3 Juli 1889
Königliches Bezirks Commando Halle

gez Kn o ch

mit und ohne Schnttelzeug in
jeder Gröfte n Ausführung

empfiehlt
zu billigsten Preisen
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Sonnabend den 6 Juli cr

sind meine Lokalitäten Festlichkeitenhalber

Fabrik
Delitzscherstr ßr

Lager
Klausstr 24

mit vorzügl Gläsern
empfiehlt
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Zchmeerstr SS
Alle Sorten gute Speise

Kartoffeln gut kochenbe
Hülsenfrüchte Erfurter
Blumenkohl neue Kar
toffeln alle Sorten neue
Gemüfe empfiehlt
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Markt I

Nathhans unter der Uhr
im Keller

klein gesägt in zweispänn Fuhren
10 Mark Anführe frei liefert

das Dampjjägewerk Okr SvrK
am Steg 14

Verlag und Drsck von R Nietschmann in Halle
Spedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abea ds

Für den Inseratenteil verantwortlich
P aul Senff in Halle

Hierzu I Beilage
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